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als ronald m. schernikau 18 jahre alt war, legte er 1980 sein erstes 
schriftstellerisches werk vor - die Kleinstadtnovelle.

schernikau war bereits in der sdaj organisiert, trat mit 16 jahren in 
die kommunistische partei ein, machte sein abitur, zog nach westber-
lin und studierte germanistik, philosophie und psychologie. er trat als 
tuntendiva mit dem ensemble Ladies Neid auf und veröffentlichte in 
linken und schwulen zeitungen. ab 1986 studierte schernikau als ein-
ziger westdeutscher am literaturinstitut johannes r. becher in leipzig, 
ddr. seine abschlussarbeit veröffentlichte er 1989 unter dem titel Die 
Tage in L.

am 1. september 1989 wurde er bürger der ddr, wohnte in der haupt-
stadt berlin und arbeitete als hörspieldramaturg beim henschelverlag 
und an seinem großen montageroman Legende. schernikau starb 
1991 infolge von aids.

schernikau war ein unbeugsamer kommunist. kein widerspruch, dem 
er sich nicht mit lust stellte. sein historischer optimismus, sein tiefes 
und genaues verständnis der gesellschaftlichen entwicklungen blie-
ben auch durch den vorläufigen sieg der konterrevolution in europa 
gänzlich unbeschadet.

wir laden zu einer lesung aus dem werk des ronald m. schernikau ein.

es liest thomas keck 
schauspieler und herausgeber der werke aus dem nachlass

mittwoch 1. oktober 2014 um 19:30 uhr 
haus der jugend 

mitternachtsgasse 8, 55116 mainz

veranstalter: sdaj mainz und schernikau-club



„Die Philosophen haben die Welt  
nur verschieden interpretiert,  

es kömmt darauf an,  
sie zu verändern.“

Karl Max, 11. Feuerbachthese

Lesezirkel zum Kommunistischen Manifest 

von Karl Marx und Friedrich Engels

Start: 12. Oktober 2014 Sozialistische Deutsche 

Arbeiterjugend Mainz



Hin und wieder hört man in Schulunterricht und Uni 
vom „Manifest der kommunistischen Partei“. 1847/ 48 
von Karl Marx und Friedrich Engels im Auftrag des 
Bundes der Kommunisten verfasst, ist das Manifest 
eines der grundlegendsten und bekanntesten Tex-
te des wissenschaftlichen Sozialismus. Es wurde in 
mehr als 100 Sprachen übersetzt und millionenfach 
gedruckt. Ein Werk von Weltrang. Wir wollen es ge-
meinsam lesen, erarbeiten, diskutieren und in aktuel-
le Zusammenhänge bringen.

Dazu möchten wir uns mehrere Male treffen – und 
auf einem abschließenden Treffen offene und wei-
terführende Fragen klären. Am 12. Oktober findet 
das Auftakttreffen statt, in dem wir erste Abspra-
chen treffen und in die Diskussion einsteigen wol-
len. Danach geht es alle 14 Tage sonntags weiter.

Einführung in das Studium des Marxismus: 

Manifest der Kommunistischen Partei

Start: Sonntag 12. Oktober 2014, 19 Uhr 
Haus der Jugend , Mitternachtsgasse 8, 55116 Mainz
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